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Rückblick auf die 
Adventszeit und 
Weihnachten

Buntes Faschings- 
treiben

Valentinstag

Rainer Barth feierte 
seinen 80. Geburtstag
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VORWORT VON 
HAUSLEITERIN 

SÉVERINE REISER

Liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner, 
liebe Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter,
liebe Angehörige und
Freunde des Hauses,

...jetzt fängt das schöne
Frühjahr an und alles
fängt zu blühen an....

Frühlingserwachen bedeutet 
auch Kraft und Energie für 
Neues zu tanken – eine Pause 
einzulegen, durchzuatmen 
und einfach zu geniessen.

Zur Einstimmung auf den 
Frühling und Ostern haben 
auch wir im SeniorenHaus 
Mandelbachtal einige Ver-
anstaltungen geplant.

VORWORT

Ihre:

                                                          
Die schönste Zeit 

Der Frühling ist die schönste Zeit!
Was kann wohl schöner sein?

Da grünt und blüht es weit und breit 
im goldenen Sonnenschein.
Am Berghang schmilzt der 

letzte Schnee,
das Bächlein rauscht zu Tal.

Es grünt die Saat, es blinkt der See
im Frühlingssonnenstrahl.

Die Lerchen singen überall,
die Amsel schlägt im Wald!

Nun kommt die liebe Nachtigall
und auch der Kuckuck bald.

Nun jauchzet alles weit und breit,
da stimmen froh wir ein:

Der Frühling ist die schönste Zeit!
Was kann wohl schöner sein?

(Annette von Droste-Hülshoff 1797-1848)

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete
Osterzeit und viel Spaß beim Lesen der Hauszeitung.

Severine Reiser

Foto: Adobe Stock
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VORWORT RÜCKBLICK

WÜNSCHE-
BAUM

Auch 2023 hatten wir 
wieder einen Wunschbaum 
für das Mütterzentrum des 
SOS Kinderdorfes in Saar-
brücken. Wir konnten alle 
Wünsche der Kinder erfül-
len, obwohl in diesem Jahr 
der Wunschkatalog größer 
war. Bereits nach dem 
Schmücken nahmen unse-
re Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie Angehö-
rige die Wunschzettel mit 
und nach nur einem Tag 
waren schon alle Wünsche 
vergriffen.

Wir finden dies ganz wun-
derbar und bedanken uns 
im Namen der Kinder ganz 
herzlich.

Unsere Pflegedienstleiterin 
Frau Gerhart überbrachte 
die Geschenke wieder per-
sönlich.

Nikolaus 
zu Besuch im
SeniorenHaus...
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NIKOLAUS
Anlässlich des hohen Be-
suches waren unsere Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner bereits den ganzen 
Tag aufgeregt und übten 
eifrig ein Gedicht für den 
Nikolaus.

Am späten Nachmittag 
war es dann so weit: Der 
Nikolaus wurde begeistert 
mit bekannten Liedern be-
grüßt. Der Nikolaus freute 
sich sehr wieder im Cari-
tas SeniorenHaus Mandel-
bachtal sein zu dürfen. 

RÜCKBLICKRÜCKBLICK
Schnell zückte er sein 
goldenes Buch und be-
richtete, was so in den 
vergangenen Monaten im 
Haus los gewesen ist und 
schaute auch nach, ob 
denn alle brav gewesen 
sind.

Aber der Nikolaus hatte 
nicht nur sein berühmtes 
goldenes Buch dabei, er 
hatte auch weihnachtliche 
Präsente für die Seniorin-
nen und Senioren mitge-
bracht. Darüber freuten 
sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner sehr!

An dieser Stelle möchten 
wir herzlich dem 

* EDEKA Markt Schuck ** EDEKA Markt Schuck *
 in ErfweilerEhlingen für seine 

großzügige Spende zu 
Nikolaus danken. 
VIELEN DANK!

♥♥♥♥
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Am 01. Januar hat Severine 
Reiser die Leitung des Ca-
ritas SeniorenHauses Man-
delbachtal übernommen. 
Sie tritt damit die Nachfol-
ge von Stephanie Gläser an, 
die die Leitung des Hauses 
im Juli 2019 kommissarisch 
übernommen hatte und 
nunmehr wieder in die 
Leitung unseres Caritas Se-
niorenHauses Immaculata 
übernimmt.

„Wir danken Frau Gläser für 
ihr großes Engagement und 
die Bereitschaft, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Wir 
wünschen ihr weiterhin viel 
Erfolg und Gottes Segen“, 

WEIHNACHTS-
FEIER

Wie in jedem Jahr feiern 
wir auch in unserem be-
schützen Demenzbereich 
eine Weihnachtsfeier.

Nach Kaffee und Kuchen 
kam unsere ehrenamtliche 
Solistin Frau Susanne Wies-
meier mit ihrer Trompete. 
Nach weihnachtlichen 
Klängen wünschten sich 
unsere Bewohnerinnen 
etwas „fetziges“.

RÜCKBLICK
Gesagt - getan: Susanne 
Wiesmeier spielte sofort 
die Lieder die gewünscht 
wurden und unsere Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner sowie das Personal 
sangen sofort kräftig mit.

Es war ein ausgelassener 
Nachmittag bei dem jeder 
Spaß hatte.

Vielen Dank an Susanne 
mit ihrer Trompete.
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BEWOHNER-
WEIHNACHTS-
FEIER

Mit einem feierlichen Got-
tesdienst, musikalisch um-
rahmt von Frau Bischof und 
Frau Sax, haben wir unsere 
diesjährige Weihnachtsfei-
er eröffnet.

Im Anschluss servierten 
wir neben leckeren Torten 
auch ausgewählte Häpp-
chen.

Mit viel Gesang, anregen-
den Gespräche und Geläch-
ter ging der schöne Nach-
mittag mal wieder viel zu 
schnell zu Ende.

RÜCKBLICK
Ein  ♥liches Dankeschön 
an Frau Guckert-Lauer 
für den schönen Gottes-
dienst sowie an Frau 
Bischoff und Frau Sax für 
ihr ehrenamtliches Enga-
gement. 
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ADVENTS-
FENSTER

Auch letztes Jahr betei-
ligte sich an Heilig Abend 
unser Haus am Advents-
fenster und lud die Bevöl-
kerung aus nah und fern 
ein.

Neben den Gästen fand 
sich auch das Christ-
kind und ihr Gehilfe, der 
Weihnachtsmann ein. 
Nach dem Umtrunk im 
Eingangsbereich war die 
Bescherung für unsere Be-
wohner:innen und Mitar-
beitenden. Das Christkind 
und der Nikolaus hatten 
für jede/n Bewohner:in 
und Mitarbeitenden ein 
nettes Wort und ein Prä-
sent.

 

    
  

Es war für uns alle ein 
wunderschöner Weih-
nachtsmorgen, der von 
Frau Wiesmeier musika-
lisch umrahmt wurde. 

Danke an unsere Bürger-
meisterin Frau Maria 
Vermeulen, dem stellv. 
Ortsvorsteher, Heimfür-
sprecher Herrn Reiner 
Barth sowie Frau Wies-
meier für ihren jährlichen 
Einsatz an diesem speziel-
len Tag.

RÜCKBLICK
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RÜCKBLICK

ADVENTSMUSIK

In der Weihnachtszeit kam 
Herr Unruh, ein ehemaliger 
Nachbar unserer Bewohne-
rin Frau Becker, in unsere 
Einrichtung.

Herr Unruh spielte mit 
seinem Akkordeon die 
altbekannten Weihnachts-
lieder und unsere Senioren 
sangen begeistert mit. Zwi-
schen den Liedern erzählte 
Herr Unruh auch interes-
sante Geschichten. 

Nochmals vielen Dank für 
das ehrenamtliche Enga-
gement.

Frau Wiesmeier hatte gro-
ßen Spaß am Musizieren 
und erfüllte gerne spon-
tan Musikwünsche. Sie 
hat uns versprochen, dass 
sie uns öfter besuchen 
kommt, worauf die Be-
wohner spontan applau-
dierten. 

Wir freuen uns schon sehr 
auf ihren nächsten Be-
such!

ADVENTSZEIT
Die Adventszeit ist eine be-
sondere Zeit der Reflektion, 
der Vorfreude und des Ker-
zenlichts – und die Zeit im 
Jahr, in der sich unsere Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner mit besonders großer 
Freude auf ihre wichtigsten 
Feiertage vorbereiten: das 
Weihnachtsfest.
In dieser besonderen Zeit 
ließ sich unsere ehrenamt-
liche Musikerin Gaby Andes 
es sich natürlich nicht  
nehmen,

gemeinsam mit unse-
ren Bewohnerinnen und 
Bewohner Advents- und 
Weihnachtslieder zu sin-
gen und zu spielen. Spon-
tan stimmte dazu auch 
unser Bewohner Herr 
Duwe mit seiner Blockflö-
te stimmungsvoll ein.

Vielen Dank an unsere 
Musikerin Frau Andes und 
Herrn Duwe für die schö-
ne musikalische Umrah-
mung.
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Die Wohnbereiche wur-
den mit selbst gebas-
telten Neujahrsgrüßen 
geschmückt. Allen unse-
ren Bewohnerinnen und 
Bewohnern sowie den 
Mitarbeitenden wurde 
ein frohes, gesundes 
Neujahr gewünscht. 

NEUJAHRSTAG

Zum Neujahrstag hatten 
die Mitarbeiterinnen der 
sozialen Begleitung eine 
besondere Überraschung 
für unsere Bewohner:in-
nen parat.

RÜCKBLICK

GLÜCKS-
WÜRMER

In der Vorweihnachtszeit 
wurden wir noch ganz be-
sonders überrascht: 

Frau Finck, die Tochter 
einer ehemaligen Bewoh-
nerin brachte uns selbstge-
häckelte „Glückswürmer“. 

Diese waren für unsere 
Christbäume bestimmt

und jede Bewohnerin 
und jeder Bewohner 
sowie unsere Mitarbei-
tenden durfte sich seinen 
„Glückswurm“ aussuchen.

Wir finden es so toll, dass 
Frau Finck immer noch an 
uns denkt! Sie hat uns da-
mit viel Freude bereitet!

Unser herzliches Danke-
schön für diese zeitauf-
wendige und wunder-
schöne Arbeit.
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STERNSINGER

Anfang des Jahres haben 
die Sternsinger unsere 
Seniorinnen und Senioren 
mit Liedern und Gedich-
ten begeistert. Selbst-
verständlich brachten sie 
uns auch die diesjährigen 
Segenswünsche der Hei-
ligen Drei Könige in unser 
Haus. 

RÜCKBLICK

Vielen Dank für Euren Besuch!

NEUJAHRS-
EMPFANG

Einrichtungsleitung Se-
verine Reiser und Pflege-
dienstleiterin Jennifer 
Gerhart haben zum Neu-
jahrsempfang eingeladen.

Neben den Mitarbeiten-
den wurden auch unsere 
Ehrenamtlichen Helfer 
eingeladen. Nach einem 
Sektempfang wurde das 
Buffet eröffnet. 

Zur späteren Stunde 
wurde noch ausgelassen 
getanzt unter der Leitung 
von Andreas Anton. 

Für uns alle war es eine 
schöne Abwechslung von 
unserem Arbeitsalltag und 
wir genossen den Abend 
in vollen Zügen.
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BIG BAND DER
POLIZEI

Nach einem Jahr Pause 
hat uns die „Big Band der 
Polizei des Saarlandes“ wie-
der in unserer Einrichtung 
besucht. 

Neben alten und bekann-
ten Schlagern spielten sie 
auch die „Hymne“ des 
Saarlandes – das Steiger-
lied.

Die Polizei des Saarlandes 
hat uns damit eine riesige 
Freude gemacht und hat 
uns angeboten, die Veran-
staltung zu wiederholen. 

Das Angebot haben wir 
natürlich gerne angenom-
men. Unseren herzlichen 
Dank an die Big Band der 
Polizei des Saarlandes.

GEBURTSTAGS-
KAFFEE

Unser erster Geburtstags-
kaffee 2024 war wieder ein 
voller Erfolg.

Bei leckerer Torte wurden 
schöne interessante Ge-
spräche geführt und so 
manche Erinnerung aus-
getauscht. Mit einem Glas 
Sekt wurde der kurzweilige 
Nachmittag beendet.
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FETTER 
DONNERSTAG

Am fetten Donnerstag 
haben wir uns kurzfristig 
auf Wunsch der Bewoh-
nerinnen und Bewohner 
entschlossen, dem Fa-
schingstreiben aus dem 
Weg zu gehen und einen 
gemütlichen Nachmittag 
zu verbringen. 

So verbrachten wir schö-
ne Stunden in unserem 
Stammkaffee im Edeka 
Markt Schuck. 

Die Bewohnerinnen und 
Bewohner ließen sich ku-
linarisch verwöhnen und 
hatten wieder Spaß am 
Markttreiben. 

Spontan bekamen wir 
vom freundlichen Perso-
nal leckere Kuchen gratis 
auf den Tisch gestellt und 
unsere Senioren durften 
sogar Musikwünsche mit-
teilen.

Eine schöne Überra-
schung erhielt Herr Hilt, 
der zufällig im Stammkaf-
fee seine Enkelin traf, die 
dann auch noch eine Zeit 
mit ihrem Opa im Kaffee 
verbrachte.

Wir bedanken uns bei 
dem Edeka Markt Schuck 
und dem Personal recht 
herzlich für den schönen 
Besuch und die leckere 
Kuchenspende. Wir kom-
men immer wieder gerne.
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FAASENACHTS-
KICHELCHER

Natürlich ließen wir es 
uns auch dieses Jahr nicht 
nehmen „Faasenachtski-
chelcher“ selbst zu ba-
cken. Schon bald duftete 
es im ganzen Haus, sodass 
viele Bewohnerinnen und 

Bewohner schnell neu-
gierig geworden sind und 
direkt probieren wollten. 

Vielen Dank an Sandra, 
Elke und Michaela die 
fleißig gebacken haben.

ALLEH HOPP

Bei Tänzen, Büttenreden 
und ausgelassener Stim-
mung stand das Haus 
Mandelbachtal „kopp“.

Selbstverständlich kam 
der kulinarische Genuss 
auch nicht zu kurz. Die 
Tanzeinlagen und Bütten-
reden wurden begeistert 
unterstützt.

Es war wieder einmal ein 
kurzweiliger wunderschö-
ner närrischer Nachmittag 
mit unseren Bewohnern 
und zufällig anwesenden 
Angehörigen.

Ganz besonderen Dank 
auch an unsere Ehrenamt-
lichen Helfer, die diesen 
Tag mit uns zusammen 
wieder zu etwas besonde-
rem gemacht haben.
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ALLEH HOPP
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ROSEN-
MONTAG

An Rosenmontag wurde 
in unserem Wohnbereich 
Gräfinthal mit musikali-
scher Unterstützung von 
Gaby Andes kräftig gefei-
ert. Es wurde getanzt, ge-
schunkelt, gesungen und 
sehr viel gelacht. 

Vielen Dank für den eh-
renamtlichen Extraeinsatz 
von Gaby Andes an Ro-
senmontag.

FUNKE-
MARIECHEN

Wie im vergangenen Jahr 
besuchten uns unsere 
beiden Funkenmariechen 
Lina und Mia am „Nach-
faschingsmittwoch“ und 
begeisterten unsere Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner mit ihren Tänzen und 
akrobatischen Vorführun-
gen. 

Nach ihrem Auftritt gin-
gen die beiden „Tanzmäu-
se“ wie selbstverständlich 
und ohne Berührungs-
ängste durch unser Haus 
und besuchten einige 
Seniorinnen und Senio-
ren, die nicht mobil sind, 
in ihren Zimmern. 

Danke an Lina und Mia 
für Ihren Einsatz und wir 
freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.
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FUNKEMARIECHENFUNKEMARIECHEN

VALENTINSTAG

An Valentinstag haben wir 
an die Damen des Hauses 
gedacht und haben allen 
Bewohnerinnen eine Rose 
überreicht. Frau Hauck 
meinte: „Wie schön, dass 
Ihr das wieder gemacht 
habt. Ich werde meine 
Rose in Ehren halten“. 
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GEBURTSTAG
UNSERES 
HEIM-
FÜRSPRECHERS

Zum 80. Geburtstag
unseres Heimführsprechers 
Rainer Barth haben wir 
ihn mit einem Frühstück in 
unserem Haus überrascht. 

Rainer Barth unterstützt 
uns schon seit nunmehr 
15 Jahren ehrenamtlich. 

Vielen Dank Rainer für 
dein Engagement.

♥ Vielen Dank ♥
an Manuela und Peter Ring 

für diese schöne Zeilen. 

Eure Worte erfüllen 
uns mit Stolz und 
Dankbarkeit und
 motivieren uns 

weiter unseren Beruf 
auszuüben und für 

unsere Seniorinnen und 
Senioren da zu sein.

Happy Birthday zum 
80. Geburtstag!
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Saftiger Möhrenkuchen 
mit Frischkäse-Frosting – 
der kleine Kuchen passt 
wunderbar zu Ostern und 
einfach in den Frühling. 

Dazu ist er blitzschnell ge-
backen und mehrere Tage 
problemlos haltbar.

♥Herzlichen Dank♥
an Maja, die uns das Rezept 

kostenfrei zur Verfügung 
gestellt hat!

Rezept von Maja Nett  - moeyskitchen.com 

ZUTATEN:
3 Eier
150 g brauner Zucker
1 Vanilleschote oder 1 TL Vanille-
extrakt
150 g frisch geraspelte Möhren
150 g gemahlene Haselnüsse
150 g Mehl
1/2 TL Weinsteinbackpulver
1 Prise Salz
Fett und etwas gemahlene Hasel-
nüsse für die Form

Für das Frischkäse-Frosting:
150 g Doppelrahmfrischkäse, 
Zimmertemperatur
50 g Butter, Zimmertemperatur
150 g Puderzucker, doppelt ge-
siebt

ZUBEREITUNG:
1. Den Backofen auf 175 °C vorheizen. Die Springform einfetten und 
mit gemahlenen Haselnüssen ausstreuen. Gleichmässig verteilen und 
überschüssige Nüsse entfernen.

2. Die Eier trennen. Eiweiß sehr steif schlagen und beiseite stellen.

3. Das Eigelb zusammen mit dem Zucker und dem ausgekratzten Mark 
aus der Vanilleschote schaumig aufschlagen. Solange rühren, bis sich 
der braune Zucker weitgehend aufgelöst hat.

4. Die geraspelten Möhren mit den gemahlenen Haselnusskernen 
vermischen und vorsichtig unter den Teig rühren. Mehl mit Backpulver 
und Salz mischen und ebenfalls kurz unterheben. Zum Schluss den Ei-
schnee unterheben.

5. Gleichmässig in die Springform verteilen und etwa 40 Minuten ba-
cken. Danach in der Form auf einem Kuchengitter auskühlen lassen.

6. Für das Frosting den Frischkäse und die Butter nur kurz mit einem 
Schneebesen glattrühren. Den Puderzucker ebenfalls nur kurz und 
nicht zu kräftig unterrühren, damit die Masse nicht zu flüssig wird.

7. Den ausgekühlten Kuchen aus der Form lösen und mit dem Frosting 
bestreichen.

Für eine 20 cm Springform / 
6-8 Portionen
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Sie sind auf der Suche nach Abwechslung, Heraus-
forderung und schönen Momenten mit Menschen? 
Nach einem Beruf mit Zukunft? Dann sind Sie bei der cts 
genau richtig. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserem SeniorenHaus 
Mandelbachtal in Ormesheim suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Pflegefachkräfte (w/m/d) in Voll- und Teilzeit
Praxisanleitung (w/m/d)

Die kompletten Anzeigen finden Sie auf unser Home-
page: https://jobs.cts-mbh.de

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an das 

Caritas SeniorenHaus 
Mandelbachtal
Einrichtungsleitung Severine Reiser
E-Mail: s.reiser@seniorenhaus-mandelbachtal.de
Adenauerstraße 135 a
66399 Mandelbachtal
 

Foto: Adobe Stock
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„Und immer sind irgendwo Spuren deines 
Lebens: Gedanken, Bilder, Augenblicke und 

Gefühle. Sie werden uns immer an dich erinnern 
und dich dadurch nie vergessen lassen.“

Wir trauern um 
unsere verstorbenen 
Bewohnerinnen 
und Bewohner

Allen Angehörigen
gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme.


